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Bioland e.V.
Tagungsbüro
Bahnhofstraße 15

27374 Visselhövede

✂

4. Öko-Junglandwirte-Tagung 2009

Veranstalter
   �Bioland e.V. und Demeter e.V.  

in Kooperation mit
   � SÖL Stiftung Ökologie & Landbau
   �Forschungsring für biologisch-dynamische Wirtschaftsweise
   �Zukunftsstiftung Landwirtschaft
   �Universität Kassel-Witzenhausen
   �Fachschule für Ökologischen Landbau Kleve
   �Fachschule für Ökologischen Landbau Landshut-Schönbrunn

Tagungsort
Jugendherberge Fulda 
Schirrmannstr. 31, 36041 Fulda, Tel. 0661-73389, Fax 0661-74811  
fulda@djh-hessen.de, www.djh-hessen.de/jh/fulda

Anreise mit dem Auto:  
A7 – Ausfahrt Fulda Nord, dann Leipziger Straße. Dem Vorfahrts-
verlauf der Straße folgen (Tunnel). Nach Überquerung der Fulda, 
links fahren. Die JH ist dann ausgeschildert. 
A66 – Richtung Fulda und den Hinweisen nach Alsfeld/Lauterbach 
folgen. Die JH ist dann ausgeschildert.

Mit dem Bus: Ab Hbf. Linie 3 Richtung Istergiesel, Haltestelle 
Stadion. 3 Minuten Fußweg zur Jugendherberge.

Tagungskosten
Tagungskarte 140,00 ƒ
Ermäßigte Karte für Schüler, Studenten und Azubis 90,00 ƒ 
(Bitte Ausweis beim Tagungsbeginn vorlegen)

Bio-Verpflegung und Unterkunft im Mehrbettzimmer sind im 
Tagungsbeitrag enthalten.

Zum reibungslosen Ablauf möchten wir Sie bitten, uns eine 
Ermächtigung zum Lastschrifteinzug zu gewähren.

Tagungsteam 
   �Stephen Wertsch und Wolfgang Schneider 

oeko-junglandwirte-tagung@web.de
   Hans-Peter Metz, Bioland e.V.
   Markus Knipping, Demeter e.V. und Forschungsring e.V.

Anmeldung
Bitte schriftlich mit beiliegendem Anmeldeformular an: 
Bioland e.V. Tagungsbüro · Bahnhofstraße 15 · 27374 Visselhövede

Anmeldeschluß ist der 09.11.2009

4. Öko-Junglandwirte-Tagung 2009

Züchtung im Biolandbau –  
Basis für eine erfolgreiche  
Weiterentwicklung

Die „Züchtung im Biolandbau“ bildet den Schwerpunkt der  
4. Öko-Junglandwirte-Tagung.

Für eine breite Verfügbarkeit von geeigneten Sorten und Rassen, 
die Unabhängigkeit von großen Agrarkonzernen und den Erhalt 
der genetischen Vielfalt ist eine gezielte Züchtung für die Belange 
des Biolandbaus unverzichtbar.

Zu Beginn erläutern Vertreter von Bioland und Demeter, welche 
Bedeutung und Chancen eigene Aktivitäten im Bereich der Züch-
tung für die Weiterentwicklung des biologischen Landbaus haben.

Der Samstag gibt einen Überblick über die Aktivitäten in der 
ökologischen Züchtung und die speziellen Zuchtziele im Bio
landbau. Bio-Bauern vermitteln ein Bild von ihrer praktischen 
Züchtungsarbeit und geben den Teilnehmern Impulse für mögliche 
Aktivitäten auf dem eigenen Betrieb mit auf den Weg. 

Der Sonntag steht ganz im Zeichen der Kommunikation. Im Grund
kurs erhalten die Teilnehmer Tipps, wie sie in verschiedenen Situa-
tionen im Betriebsalltag den „richtigen Ton“ treffen und damit  
zu einem respektvollen Umgang untereinander beitragen können.

Dazu laden wir, Stephen Wertsch und Wolfgang Schneider, im 
Namen des Tagungsteams alle Öko-Junglandwirte, Junglandwirte 
mit Interesse am Biolandbau, Landwirtschaftsschüler, -lehrlinge 
und -studenten herzlich ein.

4. Öko-Jung- 
landwirte-Tagung

»Züchtung im Biolandbau –  
Basis für eine erfolgreiche  

Weiterentwicklung«
20.11. - 22.11.2009 
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4. Öko-Junglandwirte-Tagung 2009

November 2009, Freitag

17:00 	 Anreise und Imbiss

19:00 	� Begrüßung durch das Tagungsteam 

	� Züchtung aus Sicht der Verbände  
„Züchtung im Biolandbau – Basis für eine  
erfolgreiche Weiterentwicklung“  
   �Dr. Jochen Leopold  

Bereichsleitung QM und Richtlinienentwicklung, 
Demeter e.V., Darmstadt

	    �Eckhard Reiners  
Leitung Ressort Landbau, Bioland e.V., Mainz

20. �Einführung in die Pflanzenzüchtung*
11:05 	�    �Dr. habil. Hartmut Spieß 

Züchter, Dozent, Forschungsring e.V.  
Landbauschule Dottenfelder Hof, Bad Vilbel

11:45 	�    �Quirin Wember 
Betriebsleiter, Dozent und Mitglied im  
Dreschflegel e.V., Witzenhausen

12:00 	 Mittagessen

Seminare 1- 3

14:00	 �Seminar 1, Rinderzucht 
   Günther Postler 
   Johannes Brenner

	 �Seminar 2, Hühnerzucht 
   Siegmar Götze 
   Peter Schubert

	 �Seminar 3, Pflanzenzucht 
   Hartmut Spieß 
   Quirin Wember

17:30 	 Abendessen

19:00 	 �Freiwillige Milchmengenreduzierung  
Ursache und Wirkung 
   �Josef Jakobi 

Milchliefergem. Hessen e.V., Lichtenfels-Dalwigksthal

Öko-Junglandwirte

November 2009, Samstag

07:30 	 Frühstück

Einführung in die Tier- und Pflanzenzüchtung

 	 �Untersuchungen zur Züchtung von Hühnern  
für eine alternative Geflügelproduktion*

08:30 	    ��Dr. Siegmar Götze 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg,  
Nutztierwissenschaftliches Zentrum Merbitz

09:30  	�    �Peter Schubert 
Betriebsleiter Geflügelhof Schubert,  
Unterrüsselbach

	 Zucht auf Lebensleistung*
09:45 	�    �Dr. Günther Postler 

Geschäftsführer Ag. für Rinderzucht auf  
Lebensleistung, Glonn

10:25 	�    �Johannes Brenner 
Betriebsleiter Fuchshof, Entraching

10:40 	 Kaffeepause

 	

21.

November 2009, Sonntag 

08:00 	 Frühstück

09:00 	� Grundkurs Kommunikation 
�„Der Ton macht die Musik“ 
   �Norbert Drescher, Bioland-Winzer, Weinbauberater  

und Coach, Sommerach

11:00 	� Gemeinsamer Abschluß und Ausblick auf weitere Aktivitäten

12:00 	 Mittagessen

13:00 	 Ende

22.

Tagungsprogramm
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Anmeldung per Fax an 

      04262/9590-66

✂
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Mit freundlicher Unterstützung durch:

* �Vortrag gefördert durch das Bundesprogramm Ökologischer Landbau, 
Teilnahme kostenlos.

Die Verpflegung wird teilweise gesponsert von:

gute Lebensmittel
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22.

Tagungsprogram
m

Hiermit melde ich mich verbindlich zur „4. Öko-Jungland-
wirte-Tagung“ vom 20. – 22. November 2009 in Fulda an.

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon	 E-Mail 

Hiermit ermächtige ich Bioland e.V. den für die Teilnahme an der Tagung 
fälligen Betrag laut obiger Anmeldung von meinem Konto abzubuchen:

Kontoinhaber/in

Kto. Nr	 BLZ

Bank

Datum, Unterschrift

A
nm

eldung per Fax an 

      04262/9590-66

✂

Tagungsbeitrag	 (bitte ankreuzen)

  Tagungskarte 	 140,00 ƒ

  �Ermäßigte Karte für Schüler,  
Studenten und Azubis 	 90,00 ƒ 
�(Ausweis beim Tagungsbeginn vorlegen) 
 
Bio-Verpflegung und Unterkunft im Mehrbett
zimmer sind im Tagungsbeitrag enthalten.

 
Wahl der Seminare am Samstag
 
1. Wahl, Seminar Nr.:

2. Wahl, Seminar Nr.:

Telefon 04262/9590-70

M
it freundlicher Unterstützung durch:

* �Vortrag gefördert durch das Bundesprogram
m

 Ö
kologischer Landbau, 

Teilnahm
e kostenlos.

Die Verpflegung w
ird teilw

eise gesponsert von:

gute Lebensm
ittel




